
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Zunzgen Dezember 2010 
 4. Jahrgang 

 

5. Dezember – Tag der Freiwilligen 

Die UNO-Vollversammlung hat den 5. Dezember 
zum Tag der Freiwilligen erklärt. An diesem Tag 
soll rund um den Globus an das freiwillige 
Engagement vieler Menschen für das Gemeinwohl 
erinnert und gedankt werden. 
 
Unsere Gesellschaft funktioniert, gerade auf 
kommunaler Ebene, nur dank des zusätzlichen 
ehrenamtlichen und freiwilligen Engagements 
vieler Einwohnerinnen und Einwohner. 
 

Ich bin froh, dass es immer wieder motivierte Personen gibt, welche 
sich uneigennützig zugunsten anderer einsetzen. 
 
Leider erhält dieses Engagement nicht immer die nötige Anerkennung, 
eine Geste der Dankbarkeit oder ein motivierendes Schulterklopfen. 
Die ausbleibende Dankbarkeit - das „Merci-Defizit“ - scheint eine Folge 
der largen Werthaltung zu sein, die unseren Zeitgeist prägt: Es fehlt 
an Sensibilität, an Einfühlungsvermögen, an Aufmerksamkeit, an 
Wertschätzung oder auch an gutem Benehmen.  
 
Wer sich engagiert, sich für eine Sache einsetzt – der exponiert sich 
und riskiert, in den Fokus der Kritik zu gelangen. Sicher, kritisches 
Mitdenken kann wertvoll sein, aber nur dann, wenn es auch 
konstruktiv und der Sache dienlich ist. Alles andere ist demotivierend, 
destruktiv und bewirkt das in Frage stellen des weiteren, persönlichen 
Engagements. 
 
"Fragt nicht, was euer Land für euch tun kann, sondern fragt, was ihr 
für euer Land tun könnt". Diesen Satz äusserte John F. Kennedy in 
seiner Antrittsrede, als er am 20. Januar 1961 zum 35. Präsident der 
USA vereidigt wurde. Ich bin stolz, denn das Kennedy-Credo wird in 
Zunzgen aktiv gelebt! Ein Blick in die Vereinsliste auf unserer Home-
page verdeutlicht, dass  in all diesen Vereinen unzählige Freiwillige mit 
Leib und Seele, mit viel Herzblut, Leidenschaft und Engagement am 
Werk sind. 
 
Ich sage danke, merci und grazie mille – Sie alle sind ein wichtiges 
Puzzleteil, um das Gesamtbild perfekt zu machen! Sie alle tragen mit 
Ihrem freiwilligen Engagement zum Wohle einer gesunden und gut 
funktionierenden Gesellschaft bei! 
 

Aus dem Inhalt 
 
Öffnungszeiten 
Verwaltung 

Beachten Sie unsere 
Öffnungszeiten an 
Weihnachten / Neujahr 

mehr auf Seite 3 
 
Fusionierung Werk-
dienste Zunzgen 

Zusammenlegung 
Hauswarte und 
Wegmacher 

mehr auf Seite 6 
 
BEWA Sicherheits-
dienst 

Informationen über 
künftig geplante 
Zusammenarbeit 

mehr auf Seiten 8-9 
 
Frauenverein 

Der Zunzger Frauen-
verein informiert über 
Bevorstehendes. 

mehr ab Seite 15 
 
Vermischtes 

Berichte und Infos 
unserer Vereine, 
Kircheninformationen, 
diverse Inserenten etc. 

mehr ab Seite 19 

  

Ruth Sprunger 
Gemeindepräsidentin 
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Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:    
Montag  07.30 - 11.30 14.00 - 18.00 
Dienstag 09.00 - 11.30 14.00 - 16.30 
Mittwoch geschlossen 14.00 - 16.30 
Donnerstag 09.00 - 11.30 14.00 - 16.30 
Freitag  09.00 - 11.30 geschlossen 
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Redaktionsschluss nächste Ausgaben: 
 

10. Dezember 2010 
20. Januar 2011 

 
Ausgabe 
erscheint monatlich 
 
Redaktion 
Gemeindeverwaltung Zunzgen 
Cristiano Santoro 
Alte Landstrasse 5 
4455 Zunzgen 
Telefon 061 975 96 60 
gemeinde@zunzgen.bl.ch 
 
Redaktionsschluss 
In der Regel jeweils 20. des Monats, 12.00 
Uhr. Fällt der 20. auf einen Sonn- oder Feiertag 
wird der Redaktionsschluss auf den letzt mögli-
chen Werktag vorverlegt. 
 
Druckvorlagen 
Berichte, Fotos, Texte und Inserate werden, 
wenn immer möglich in elektronischer Form an-
genommen. Inserate müssen druckfertig an uns 
gelangen, sodass sie direkt übernommen werden 
können. Die zu publizierenden Texte/Inserate 
müssen spätestens bei Redaktionsschluss der 
Gemeindeverwaltung vorliegen. Später eintref-
fende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Für Änderungen oder Annullation von 
Insertionsaufträgen nach Redaktionsschluss haf-
tet der Auftraggeber. Beiträge können von der 
Redaktion gekürzt werden und anonyme (Name 
oder Absender der Redaktion unbekannt) Leser-
briefe werden nicht veröffentlicht. 
 
Druck 
Druckhüsli, Ch. Hess AG, Hauptstrasse 82,  
4450 Sissach 
 
Inserate 
Ganze Seite CHF 100.00 
Halbe Seite CHF   50.00 
Viertel Seite CHF   30.00 
Achtel Seite CHF   20.00 

Farbdrucke, Werbebeilagen oder Beiträge auf 
Einlageblättern werden nach Aufwand verrech-
net. 
 
Jahresabo 
Haushaltsversand an Ortsansässige gratis, 
CHF 30.00 für auswärtige Privatpersonen 
 
Gratispublikationen 
Für ortsansässige Vereine und gemeinnützige 
Institutionen sind Publikationen in der  
Büchel-Zytig kostenlos. 
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Gemeindeverwaltung Zunzgen 
Schalterdienst zwischen Weihnachten und Neujahr 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung Zunzgen wünschen Ihnen – geschätzte 
Zunzgerinnen und Zunzger – angenehme Festtage und für das neue Jahr Gesundheit,  
Wohlergehen und viele gefreute Momente! 
 
 

 
Nachtparking 

cs. Fahrzeughalter, die ihr Auto auf öffentlichem Grund abstellen, 
müssen hierfür eine Nachtparkgebühr entrichten. Pro Jahr sind das 
CHF 400.00. Demnächst wird der Jahresbeitrag 2011 fällig. Die Ver-
rechnung findet jeweils im Januar und pro Quartal statt. Immer wieder 
kommt es zu nachträglichen Stornierungen, weil Allmend-
Parkplatznutzer uns leider erst im Nachhinein melden, dass sie ihr 
Fahrzeug nicht mehr auf öffentlichem Grund abstellen. 
 

Um diesen Stornierungen vorzubeugen bitten wir um rechtzeitige Information. Auch dann, wenn 
Sie Ihr Auto künftig auf der Strasse abstellen werden und vom Nachtparking Gebrauch machen 
müssen. 
 
Denken Sie auch daran, uns zu informieren, wenn Sie Ihr Fahrzeug nur für eine gewisse Zeit auf 
der Strasse parkieren müssen, z.B. in Folge Umbauarbeiten des Hausplatzes oder der Garage etc. 
Diese Information leiten wir entsprechend weiter und vermerken sie im elektronischen Nachtpar-
king-Register. Ist Ihr Fahrzeug dann auf Kontrollgängen anzutreffen wird dieser Umstand 
berücksichtigt. 
 
 
Wichtig für uns sind dabei folgende Angaben: 
 
- Automarke / Autotyp,  Kontrollschildnummer, Abstellort und Abstelldauer (Zeitraum) 

 
Montag 

20.12.2010 

 
Dienstag 

21.12.2010 

 
Mittwoch 

22.12.2010 

 
Donnerstag 

  23.12.2010 

 
Freitag 

24.12.2010 

      
07.30 - 11.30  

 
09.00 - 11.30 

 
geschlossen 
 

 
09.00 - 11.30 

 
geschlossen 

       
 
14.00 - 18.00 

 
14.00 - 16.30 

 
14.00 – 16.30 
 

 
14.00 - 16.30 

 
geschlossen 

 
Montag 

27.12.2010 

 
Dienstag 

28.12.2010 

 
Mittwoch 

29.12.2010 

 
Donnerstag 
30.12.2010 

 
Freitag 

31.12.2010 

 
07.30 - 11.30 

 
09.00 - 11.30 

 
geschlossen 

 
09.00 - 11.30 

 
geschlossen  
 

     
 
14.00 - 18.00 
 

 
14.00 - 16.30 

 
14.00 – 16.30 

 
14.00 - 16.30 

 
geschlossen 
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Blick ins Gemeinderatsprotokoll … 
 

 
 

Ringstrasse - Anpassung Signalisation mittels Parkverbot 

 

Seit der Fertigstellung der Sanierungsarbeiten in der Ringstrasse wurden nun 
auch noch die Signalisationen sowie die Markierungen StreetPrint und 
Tempo-30 Zone angebracht. 
 
Aufgrund verkehrstechnischer Komplikationen im Mündungsbereich zur 
Hauptstrasse spricht sich der Gemeinderat für ein Parkverbot im unteren 
Bereich der Ringstrasse aus. Die als Sammelstrasse qualifizierte Ringstrasse wird 
stark frequentiert und so soll mittels Parkverbot, speziell der Einmündungs-
bereich in die Hauptstrasse, frei von parkierenden Personenwagen sein. 
 
 
 
 

Vernehmlassung zum neuen Pachtreglement 

 

Der Gemeinderat Zunzgen, in seiner Funktion als Bürgerrat, hat ein neues 
Reglement über die Vergabe und die Ausgestaltung von Pachtverhältnissen 
ausgearbeitet.  
 
Das Vernehmlassungsverfahren wurde bei den aktiven Zunzger Landwirten, 
mit Bürgerrecht in Zunzgen, durchgeführt. An der Vernehmlassung beteiligten 
sich zwei Landwirte.  
 
Der Gemeinderat Zunzgen hat die Ergänzungen, Abänderungsvorschläge 
und Hinweise geprüft und entsprechende Anpassungen vorgenommen.  
 
Das neue Pachtreglement wird an der Bürgergemeindeversammlung vom 
14. Dezember 2010 zur Genehmigung vorgelegt. 
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Antrag zum Kauf der Liegenschaft Hauptstrasse 78 und 78a 
 
Die Baukommission Hauptstrasse 82 beantragt dem Gemeinderat die 
Liegenschaften Hauptstrasse 78 und 78a von Herrn Hans Buser zu erwerben.  
 
Sie begründen ihren Antrag damit, dass sich mit dem Kauf dieser Liegen-
schaften und den dazugehörenden Grundstücke 1079 und 1081 komplett 
neue Perspektiven eröffnen. Die Projektierungs- und Ausführungsmöglich-
keiten könnten von Sanierung, Umbau bis zum kompletten Abriss der drei 
Gebäude gehen, was sich dann wiederum in einer optimalen Ausnutzung der 
Flächen niederschlägt. Dies ermöglicht ein kostengünstigeres Bauen und hat 
schliesslich auch Auswirkungen auf die künftige Mietzinsgestaltung.  
 
Der Gemeinderat Zunzgen schliesst sich dem Antrag der Baukommission an 
und wird an der Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2010 den Kauf 
der Liegenschaften Hauptstrasse 78 und 78a beantragen. 
 
 
 
 

Einführung von fünf Wochen Ferien 

 
Der Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft hat beschlossen, dem 
Parlament mindestens fünf Wochen Ferien für alle Angestellten der  
Kantonalen Verwaltung zu beantragen. Die Einführung der zusätzlichen 
Ferientage erfolgt schrittweise innert 2 Jahren. 
 
Konkret bedeutet dieser Beschluss, dass der Ferienanspruch der Angestellten 
der Altersgruppe 21 – 49 Jahren von vier auf fünf Wochen – beziehungsweise 
von 20 auf 25 Tage erhöht werden soll. Gleichzeitig sollen die Ferien der 
Angestellten der Altersgruppe 50 – 59 Jahren um zwei Tage erhöht werden. 
Der Regierungsrat will mit dieser Massnahme den Status der kantonalen 
Verwaltung als konkurrenzfähige und attraktive Arbeitgeberin wahren.  
 
Da sich die Gemeinde Zunzgen in Personalfragen, insbesondere den 
Arbeitszeiten, an die kantonalen Regelungen anlehnt, übernimmt der 
Gemeinderat Zunzgen per 1. Januar 2011 die Ferienregelung des Kantons, 
vorbehältlich der Zustimmung durch den Landrat. 
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Die Schulhausabwarte fusionieren mit den Wegmachern und 
bilden nun gemeinsam die Werkdienste Zunzgen  

 
Eine historisch gewachsene und seit Jahrzehnten etablierte Lage zu 
verändern, das ist nicht einfach und stösst bei den Betroffenen erst mal 
auf Skepsis und Ablehnung. Ich kann das durchaus nachvollziehen und 
habe auch ein gewisses Verständnis. Schliesslich bewegen wir uns alle in 
einer Komfortzone und wehe …., wenn lieb gewonnene Gewohnheiten 
und Abläufe plötzlich neuen Ideen weichen müssen! Aber wir leben halt 
in einer Zeit, in welcher Veränderungen unseren Alltag prägen, deshalb 
müssen wir uns den Umwälzungen, Reformen und Neuerungen stellen.  
 

So haben unsere beiden Schulhausabwarte Peter Giger und Hansueli 
Reist in den vergangenen drei Jahren einige arbeitstechnische 

Neuerungen durchgemacht: Arbeitszeiterfassung,  Erstellen von Wochenarbeitsprogrammen, 
Mitarbeiter- und Zielvereinbarungsgespräche, Lehrmeisterkurs, Ausbildung einer Betriebsfach-
frau … um nur einige zu nennen. Aber auch die Wegmacher Horst Kenzelmann und Oscar 
van der Wolk waren nach der Pensionierung von Alfred Rieder gefordert, Arbeitsabläufe zu 
hinterfragen, oder infrastrukturelle Veränderungen vorzunehmen.  
 
Ja, und nun gipfelt das alles in einer Zusammenlegung der Schulhausabwarte und der Weg-
macher zu den Werkdiensten Zunzgen. Die aktuellen Strukturen werden selbstkritisch hinter-
fragt. Betriebsoptimierte und  pragmatische Arbeitsprozesse sind das erklärte Ziel. In der Folge 
hat der Gemeinderat Zunzgen auch weiter entschieden, den Reinigungsdienst auszulagern, 
um somit zusätzliche Ressourcen zugunsten der Werkdienste Zunzgen zu schaffen.  
 
Es fiel dem Gemeinderat Zunzgen keinesfalls leicht, das Arbeitsverhältnis mit den langjährigen 
Mitarbeiterinnen im Reinigungsdienst, Frau Yvonne Bossert, Frau Rosina Carluccio und Frau 
Erika Gambone aufzulösen. Solche Massnahmen sind immer schmerzlich und mit vielen 
Emotionen verbunden. Wir haben mit der neuen Reinigungsfirma das Gespräch geführt und 
konnten bewirken, dass diese sich bereit erklärt hat, die Raumpflegerinnen bei ihnen 
anzustellen – sofern sie dies denn auch wollen. Ich nutze hier die Gelegenheit, um den drei 
Damen nochmals ganz herzlich für die geschätzte Mitarbeit zu danken - mille grazie! 
 
Die sich nun im Gang befindlichen Umstrukturierungen bei den Werkdiensten Zunzgen 
brauchen Zeit, Geduld und von allen Mitarbeitenden das nötige Verständnis. Für Herrn Horst 
Kenzelmann, als Leiter der Werkdienste Zunzgen, bedeutet diese Umstrukturierung eine 
hochstehende Herausforderung. Er ist mit grosser Freude und konstruktiven Ideen am Planen, 
Koordinieren, Entwickeln, Anpassen und und und. Doch das alles funktioniert nur, wenn auch 
wirklich alle am selben Strick ziehen. Deshalb bestärke und ermutige ich alle, aktiv mitzuwirken 
– denn nur so gedeihen die Werkdienste Zunzgen zu dem erfolgreichen Konstrukt, das dem 
Gemeinderat vorschwebt. 
 
Im Umfeld von solch eingreifenden Veränderungen gibt es immer wieder kritische Stimmen, 
warnende Zeigefinger und orakelnde Wahrsager – was auch immer. Der Gemeinderat 
Zunzgen hat sich den Schritt zur Betriebsoptimierung jedoch gut überlegt und ist sich auch 
bewusst, dass es in solchen Prozessen immer wieder unzufriedene, ja gar enttäuschte 
Personen gibt.  Deshalb liegt dem Gemeinderat Zunzgen sehr daran, den eingeleiteten 
Prozess aktiv zu begleiten und sollte es nötig sein, wirkungsvoll einzugreifen, um auf Kurs zu 
bleiben. 
 
Ich bin sehr zuversichtlich und freue mich! 
 
Heinz Griner 
Gemeinderat  
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Schwimmbad Zunzgen 
 

Die Badesaison 2010 ist passé. Die vergangenen Sommermonate waren 
oft durchzogen, aber wir hatten auch einige sehr heisse Tage, welche 
unsere Badi zum beliebten Treffpunkt für eine kühle Erfrischung machten. 
 
Die grosse Liegewiese ist und bleibt die Oase der Ruhe, um sich zu 
erholen, ein Buch zu lesen, Musik zu hören oder einfach zu chillen. 
 
Einmal mehr konnte ich mich in der vergangenen Badesaison auf die 
professionelle Badebetreuung durch Seppi Homoki verlassen. Mit 
Sachverstand und Leidenschaft hegte und pflegte er „seine Badi“ und 
sorgte mit seiner Anwesenheit für die nötige Ordnung und vermittelte so 
den anwesenden Badegästen ein Gefühl der Sicherheit. 

 
Es gibt eben immer wieder übermütige Jugendliche, welche mit ihrem Verhalten etwas über 
die Stränge schlagen – aber diese kennen nun Seppi Homoki … 
   
Im Zusammenhang mit der Zusammenlegung der Hauswarte und des Werkhofs zu den 
Werkdiensten Zunzgen wird es im nächsten Jahr auch eine Veränderung der Badbetreuung 
geben. Neu sind die Werkdienste Zunzgen für das Schwimmbad zuständig. Sie bedienen die 
technischen Einrichtungen, erledigen die Badreinigung und kümmern sich auch wie bisher 
um die Rasenpflege.  
 
Ich danke Seppi Homoki und seinem Team nochmals ganz herzlich! 
 
 
Res Flükiger 
Gemeinderat 
 

 

 

 
Sanierung Schwimmbad Zunzgen 
 

Der Gemeinderat Zunzgen ist zum Schluss gekommen, die Gesamtsanierung des Schwimm-
bades Zunzgen im Winter/Frühjahr 2012 auszuführen. So bleibt genügend Zeit, um eine 
umfassende und nachhaltige technische wie auch infrastrukturelle Gesamtsanierung zu 
projektieren. 
 
Eine Arbeitsgruppe wird im Verlauf der nächsten Monate alles Notwendige und 
Wünschenswerte erfassen, die Kosten evaluieren und der Gemeindeversammlung im Juni 
2011 eine Sondervorlage unterbreiten. 
 
In diese Arbeitsgruppe wünschen wir uns auch drei Personen aus der Zunzger Bevölkerung. 
Personen, welche als Besucher das Schwimmbad kennen und so mit konstruktiven Ideen und 
Vorschlägen die Fachplaner ergänzen.  
 
Wir freuen uns auf Ihre geschätzte Unterstützung: 
Informationen:  michael.schaeren@zunzgen.bl.ch  oder � 061 975 96 60. 
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Die Gemeindeversammlung Zunzgen genehmigte am 1. Februar 2010 
die Durchführung eines Patrouillendienstes als Pilotversuch. Der
Gemeinderat Zunzgen beauftragte hierfür die Firma 
dienst.  
 
In den Frühlingsferien, vom 26. März bis 11. April 2010, den Sommerferien, 
vom 25. Juni bis 8. August sowie in den Herbstferien, vom 24. September 
bis 10. Oktober 2010 führte die Firma BEWA Sicherheitsdienst die
Fusspatrouillen du
 
Die Kontrolltätigkeit erfolgte mit Schwerpunkten im Gebiet zwischen 
dem Werkhofareal, der Schulanlage Bündten (Kinderspielplatz,

Sportplatz, Kindergarten) dem Areal unter der Autobahnbrücke an der Hardstrasse, rund um 
den Jugendträff, Post, Friedhof 
 
Von allen Patrouillengängen wurden Berichte erstellt, woraus die Tätigkeit sowie die
Feststellungen rapportiert wurden. 
 
Der Gemeinderat Zunzgen zieht das Fazit
ausgewirkt hat. Im Vergleich zum letzten Jahr wurden viel weniger Vandalenakte auf dem 
Schulhausareal registriert. Die Präsenz des Sicherheitsdienstes hatte in der Tat eine präventive 
Wirkung und auch aus der Bevölkerung konnten positive Signale empfangen werden.
 
Deshalb hat der Gemeinderat Zunzgen entschieden, diese Patrouillentätigkeit auch im 
nächsten Jahr weiterzuführen. Die entsprechenden finanziellen Mittel wurden in das Budget 
2011 aufgenommen. 
 
Neu wird jedoch sein, dass der BEWA Sicherheitsdienst nicht m
Kontrollgänge durchführt – im nächsten Jahr erfolgen unregelmässige Patrouillen auch unter 
der Woche.  

 
Kurt Ost 
Gemeinderat 
  

 BüZ / Dezember

Die Gemeindeversammlung Zunzgen genehmigte am 1. Februar 2010 
die Durchführung eines Patrouillendienstes als Pilotversuch. Der
Gemeinderat Zunzgen beauftragte hierfür die Firma 

In den Frühlingsferien, vom 26. März bis 11. April 2010, den Sommerferien, 
vom 25. Juni bis 8. August sowie in den Herbstferien, vom 24. September 

10. Oktober 2010 führte die Firma BEWA Sicherheitsdienst die
Fusspatrouillen durch. 

Die Kontrolltätigkeit erfolgte mit Schwerpunkten im Gebiet zwischen 
dem Werkhofareal, der Schulanlage Bündten (Kinderspielplatz,

Sportplatz, Kindergarten) dem Areal unter der Autobahnbrücke an der Hardstrasse, rund um 
den Jugendträff, Post, Friedhof Steinenweg und weiteren Stationen. 

Von allen Patrouillengängen wurden Berichte erstellt, woraus die Tätigkeit sowie die
Feststellungen rapportiert wurden.  

zieht das Fazit, dass sich diese Patrouillentätigkeit sehr positiv
. Im Vergleich zum letzten Jahr wurden viel weniger Vandalenakte auf dem 

Schulhausareal registriert. Die Präsenz des Sicherheitsdienstes hatte in der Tat eine präventive 
Wirkung und auch aus der Bevölkerung konnten positive Signale empfangen werden.

Deshalb hat der Gemeinderat Zunzgen entschieden, diese Patrouillentätigkeit auch im 
nächsten Jahr weiterzuführen. Die entsprechenden finanziellen Mittel wurden in das Budget 

Neu wird jedoch sein, dass der BEWA Sicherheitsdienst nicht mehr explizit am Wochenende 
im nächsten Jahr erfolgen unregelmässige Patrouillen auch unter 
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Die Kontrolltätigkeit erfolgte mit Schwerpunkten im Gebiet zwischen 
dem Werkhofareal, der Schulanlage Bündten (Kinderspielplatz, 

Sportplatz, Kindergarten) dem Areal unter der Autobahnbrücke an der Hardstrasse, rund um 

Von allen Patrouillengängen wurden Berichte erstellt, woraus die Tätigkeit sowie die 

, dass sich diese Patrouillentätigkeit sehr positiv 
. Im Vergleich zum letzten Jahr wurden viel weniger Vandalenakte auf dem 

Schulhausareal registriert. Die Präsenz des Sicherheitsdienstes hatte in der Tat eine präventive 
Wirkung und auch aus der Bevölkerung konnten positive Signale empfangen werden. 

Deshalb hat der Gemeinderat Zunzgen entschieden, diese Patrouillentätigkeit auch im 
nächsten Jahr weiterzuführen. Die entsprechenden finanziellen Mittel wurden in das Budget 

ehr explizit am Wochenende 
im nächsten Jahr erfolgen unregelmässige Patrouillen auch unter 
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Nachtparkkontrollen
 
 

Aufgrund der guten Erfahrungen mit der Firma BEWA Sicherheitsdienst 
hat sich 
trag auf die Nachtparkkontrollen ausz
 
Wir möchten im nächsten Jahr einmal sehen, wie gut das funktioniert 
und erhoffen uns natürlich gewisse Synergien 
unterschätzen, e
 
Die Firma BEWA Sicherheitsdienst wird den ruhenden Verkehr in den 
Quartierstrassen kontrollieren und gleichzeitig prüfen, ob die gemäss 
Allmend-
eingelöst 

 
Diese Kontrolltätigkeit erfolgt unregelmässig, an Werk
Kontrollergebnisse werden dem Gemeinderat Zunzgen zugestellt. 
 
Diese Neuerung hat auch zur Folge, dass wir den Arbeitsvertrag  mit der Gemeindepolizistin 
Rebecca Linder per 31. Dezember 2010 auflösen. Wir haben mit ihr die Situation besprochen 
und sind mit unseren Überlegungen auf Verständnis gestossen. 
 
Ich danke an dieser Stelle Frau Rebecca Linder ganz herzlich für ihr 
Engagement zugunsten unserer Gemeinde. Sie hat stets im
Hintergrund gewirkt, ohne gross aufzufallen. Das ist gut so! Denn die 
ihr anvertrauten Aufgaben waren nicht immer einfach, teilweise 
heikel und ab und zu mit sehr viel Fingerspitzengefühl verbunden. 
Sie hat das in der Tat mit grosser Professionalität und Souveränität 
gemacht und so auch dazu beigetragen, dass ihr diskretes aber 
bestimmtes Eingreifen immer die nötige Wirkung hatte. Ihre
freundliche und respektvolle Art auf die Leute zuzugehen war
oftmals ein profundes Mittel zur Deeskalation und führte in den 
meisten Fällen zum Ziel. 
 
Das neue Konzept sieht vor, dass gewisse Ausführungsaufgaben an die Gemeindeverwaltung 
zurückgehen (Zustellung von 
dienststellen, Management des Geschwindigkeitsmessgerätes, Administrationsaufgaben im 
Zusammenhang mit den Nachtparkkontrollen). Für allfällige nachbarschaftliche Streitigkeiten 
wird an den hierfür zuständigen Friedensrichter verwiesen und bei gröberen Ereignissen ist der 
Beizug der Kantonspolizei Basel
 
Sie sehen, geschätzte Zunzgerinnen und Zunzger, es geht immer etwas und Veränderungen 
prägen unseren Alltag.  Der Gemei
Entwicklung zu beobachten.  
 
Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit der Firma BEWA Sicherheitsdienst und sind 
überzeugt, dass wir so weiterhin einen adäquaten Sicherheitsstandard in unserer Gemeind
aufrechterhalten und mit der Patrouillen
präventives Signal aussenden.
 
Kurt Ost 
Gemeinderat 
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Nachtparkkontrollen 

Aufgrund der guten Erfahrungen mit der Firma BEWA Sicherheitsdienst 
der Gemeinderat Zunzgen entschieden, den Dienstleistungsau

trag auf die Nachtparkkontrollen auszudehnen. 

Wir möchten im nächsten Jahr einmal sehen, wie gut das funktioniert 
und erhoffen uns natürlich gewisse Synergien – und nicht ganz zu
unterschätzen, einen finanziellen Einspareffekt. 

Die Firma BEWA Sicherheitsdienst wird den ruhenden Verkehr in den 
Quartierstrassen kontrollieren und gleichzeitig prüfen, ob die gemäss 

-Parkplatz-Reglement benötigte Nachtparkbewilligung
eingelöst ist.  

rolltätigkeit erfolgt unregelmässig, an Werk- wie auch an Feiertagen. Die
Kontrollergebnisse werden dem Gemeinderat Zunzgen zugestellt.  

Diese Neuerung hat auch zur Folge, dass wir den Arbeitsvertrag  mit der Gemeindepolizistin 
Rebecca Linder per 31. Dezember 2010 auflösen. Wir haben mit ihr die Situation besprochen 
und sind mit unseren Überlegungen auf Verständnis gestossen.  

n dieser Stelle Frau Rebecca Linder ganz herzlich für ihr 
Engagement zugunsten unserer Gemeinde. Sie hat stets im 
Hintergrund gewirkt, ohne gross aufzufallen. Das ist gut so! Denn die 
ihr anvertrauten Aufgaben waren nicht immer einfach, teilweise 

d ab und zu mit sehr viel Fingerspitzengefühl verbunden. 
Sie hat das in der Tat mit grosser Professionalität und Souveränität 
gemacht und so auch dazu beigetragen, dass ihr diskretes aber 
bestimmtes Eingreifen immer die nötige Wirkung hatte. Ihre 

he und respektvolle Art auf die Leute zuzugehen war 
oftmals ein profundes Mittel zur Deeskalation und führte in den 

Das neue Konzept sieht vor, dass gewisse Ausführungsaufgaben an die Gemeindeverwaltung 
 gerichtlichen Dokumenten, Amtshilfegesuche anderer Polize

dienststellen, Management des Geschwindigkeitsmessgerätes, Administrationsaufgaben im 
Zusammenhang mit den Nachtparkkontrollen). Für allfällige nachbarschaftliche Streitigkeiten 

zuständigen Friedensrichter verwiesen und bei gröberen Ereignissen ist der 
Beizug der Kantonspolizei Basel-Landschaft eh unumgänglich. 

Sie sehen, geschätzte Zunzgerinnen und Zunzger, es geht immer etwas und Veränderungen 
prägen unseren Alltag.  Der Gemeinderat Zunzgen ist nun gefordert, diese neueste

 

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit der Firma BEWA Sicherheitsdienst und sind 
überzeugt, dass wir so weiterhin einen adäquaten Sicherheitsstandard in unserer Gemeind
aufrechterhalten und mit der Patrouillen- und Kontrollpräsenz in den Quartierstrassen auch ein 
präventives Signal aussenden. 
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Aufgrund der guten Erfahrungen mit der Firma BEWA Sicherheitsdienst 
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Wir möchten im nächsten Jahr einmal sehen, wie gut das funktioniert 
und nicht ganz zu 

Die Firma BEWA Sicherheitsdienst wird den ruhenden Verkehr in den 
Quartierstrassen kontrollieren und gleichzeitig prüfen, ob die gemäss 

Reglement benötigte Nachtparkbewilligung 
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gerichtlichen Dokumenten, Amtshilfegesuche anderer Polizei-
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Warum eine schweizweite Registerharmonisierung?
 

Nach der letzten Volkszählung im Jahr 2000 wurde 

neue Methode für die Datenerhebung beschlossen. Zukünftig soll die Volk

zählung nicht mehr durch die direkte Befragung von Einwohnerinnen und 

Einwohner zustande kommen, sondern aus den Daten der Einwohnerregister 

erhoben werden. Eine s

heitlichter Personenregister möglich. Ziel ist es, Personendaten aus Verwa

tungsregistern zu nutzen und somit den Aufwand für die Gemeinden und die 

befragten Personen zu reduzieren. Ausserdem sollen demogr

auswertungen häufiger als im bisherigen Zehnjahresrhythmus zur Verfügung 

gestellt werden können.

 

Die für diese Auswertungen notwendigen demografischen Basisdaten wie Geschlecht, Geburtsdatum etc. 

sind in den kantonalen und kommunalen Einwohne

vorhanden, wurden bisher jedoch nach unterschiedlichen kantonalen Vorgaben geführt. Um die Register 

statistisch nutzbar zu machen, müssen die Einwohnerregister harmonisiert, also einheitlich geführt we

 

Nebst dem statistischen Nutzen für den Bund erhöht die Registerharmonisierung auf Kantonsebene die 

Verwaltungseffizienz durch den Aufbau des Kantonalen Personenregisters arbo. Das Anmeldungs

Registergesetz regelt nebst der Harmonisierung der Ei

Kantonalen Personenregister Basel

 

Die Gemeinden im Kanton arbeiten gemeinsam mit den Softwareherstell

seit 2008 intensiv an der Harmonisierung ihrer Einwohnerregister. Sie werden in dieser Aufgabe vom 

tistischen Amt unterstützt. Die Registerharmonisierung muss bis Ende 2010 vollständig abgeschlossen sein.

 

Wie wird die Volkszählung zukünftig erhoben?

 

Die Schweiz verzichtet auf die alle zehn Jahre landesweit durchgeführte Vollerhebung der Bevölkerung 

mittels Fragebögen. Stattdessen wird die Volkszählung im Einjahresrhythmus als Registererhebung durc

geführt und ausgewertet. Ergänzend dazu führt der Bund

tern erfasst sind - wie z.B. Ausbildung 

dernes statistisches System, mit dem Struktur und Entwicklung der Bevölkerung und der Haushalte perm

nent beobachtet werden können. 

 

Das Ziel ist es, mit einem kostengünstigen Datenerhebungssystem ein Maximum an demografischen und 

sozioökonomischen Informationen zur Wohnbevölkerung in der Schweiz zur Verfügung zu

 

Mit dieser Neuorientierung wird die V

halts- und Personenstatistiken. Sie ist künftig Teil eines Systems, das die systematische Verwendung von 

Daten aus bestehenden Verwaltungsregistern und Stichprobenerhebungen bei Personen und Hausha

miteinander kombiniert. Die verschiedenen Erhebungen werden inhaltlich, methodisch und organisatorisch 

miteinander verbunden und aufeinander abgestimmt. Erwähnenswert sind hier vor allem die Schweizer

sche Arbeitskräfteerhebung, die Haushaltsbudgeterh

bedingungen, die das Gesamtsystem vervollständigen.

 

Der Kanton Basel-Landschaft liefert zukünftig die Daten für die Volkszählung direkt aus arbo an den 

Bund. Voraussetzung dafür ist der einwandfreie Austausch

Baselbieter Gemeinden. Am 31.12.2010, dem Stichtag der Volkszählung 2010, soll arbo erstmals für diese 

Datenlieferung eingesetzt werden. 

 

Sämtliche 86 Baselbieter Gemeinden konnten bis zum 29.10.2010 ihre Statistiklieferung erstellen und an 

das Bundesamt für Statistik (BFS) liefern. Der Kanton Basel

ger Gemeinden zu den neun besten Kantonen der Schweiz. Der Schweizer Durchschnitt liegt bei 90,4%.
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Warum eine schweizweite Registerharmonisierung?  

Nach der letzten Volkszählung im Jahr 2000 wurde auf Bundesebene eine 

neue Methode für die Datenerhebung beschlossen. Zukünftig soll die Volk

zählung nicht mehr durch die direkte Befragung von Einwohnerinnen und 

Einwohner zustande kommen, sondern aus den Daten der Einwohnerregister 

erhoben werden. Eine solche Registererhebung ist aber nur aufgrund verei

heitlichter Personenregister möglich. Ziel ist es, Personendaten aus Verwa

tungsregistern zu nutzen und somit den Aufwand für die Gemeinden und die 

befragten Personen zu reduzieren. Ausserdem sollen demogr

auswertungen häufiger als im bisherigen Zehnjahresrhythmus zur Verfügung 

gestellt werden können. 

Die für diese Auswertungen notwendigen demografischen Basisdaten wie Geschlecht, Geburtsdatum etc. 

sind in den kantonalen und kommunalen Einwohnerregistern für alle in der Schweiz wohnhaften Personen 

vorhanden, wurden bisher jedoch nach unterschiedlichen kantonalen Vorgaben geführt. Um die Register 

statistisch nutzbar zu machen, müssen die Einwohnerregister harmonisiert, also einheitlich geführt we

Nebst dem statistischen Nutzen für den Bund erhöht die Registerharmonisierung auf Kantonsebene die 

Verwaltungseffizienz durch den Aufbau des Kantonalen Personenregisters arbo. Das Anmeldungs

Registergesetz regelt nebst der Harmonisierung der Einwohnerregister auch den Aufbau von 

Kantonalen Personenregister Basel-Landschaft.  

Die Gemeinden im Kanton arbeiten gemeinsam mit den Softwareherstellern ihrer Registerapplikationen 

seit 2008 intensiv an der Harmonisierung ihrer Einwohnerregister. Sie werden in dieser Aufgabe vom 

ie Registerharmonisierung muss bis Ende 2010 vollständig abgeschlossen sein.

Wie wird die Volkszählung zukünftig erhoben? 

Die Schweiz verzichtet auf die alle zehn Jahre landesweit durchgeführte Vollerhebung der Bevölkerung 

mittels Fragebögen. Stattdessen wird die Volkszählung im Einjahresrhythmus als Registererhebung durc

geführt und ausgewertet. Ergänzend dazu führt der Bund für diejenigen Merkmale, die nicht in den Regi

wie z.B. Ausbildung - Stichprobenerhebungen durch. Die Schweiz erhält damit ein m

dernes statistisches System, mit dem Struktur und Entwicklung der Bevölkerung und der Haushalte perm

Das Ziel ist es, mit einem kostengünstigen Datenerhebungssystem ein Maximum an demografischen und 

sozioökonomischen Informationen zur Wohnbevölkerung in der Schweiz zur Verfügung zu

Mit dieser Neuorientierung wird die Volkszählung zum Rückgrat eines neuen Gesamtsystems für Hau

und Personenstatistiken. Sie ist künftig Teil eines Systems, das die systematische Verwendung von 

Daten aus bestehenden Verwaltungsregistern und Stichprobenerhebungen bei Personen und Hausha

miteinander kombiniert. Die verschiedenen Erhebungen werden inhaltlich, methodisch und organisatorisch 

miteinander verbunden und aufeinander abgestimmt. Erwähnenswert sind hier vor allem die Schweizer

sche Arbeitskräfteerhebung, die Haushaltsbudgeterhebung und die Erhebung der Einkommen und Leben

bedingungen, die das Gesamtsystem vervollständigen. 

Landschaft liefert zukünftig die Daten für die Volkszählung direkt aus arbo an den 

Bund. Voraussetzung dafür ist der einwandfreie Austausch zwischen arbo und den Einwohnerregistern der 

Baselbieter Gemeinden. Am 31.12.2010, dem Stichtag der Volkszählung 2010, soll arbo erstmals für diese 

 

Sämtliche 86 Baselbieter Gemeinden konnten bis zum 29.10.2010 ihre Statistiklieferung erstellen und an 

das Bundesamt für Statistik (BFS) liefern. Der Kanton Basel-Landschaft gehört nun mit 100% dazugehör

ten Kantonen der Schweiz. Der Schweizer Durchschnitt liegt bei 90,4%.
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Wasser- / Abwasserrechnung 
 
 

 
Beim alljährlichen Versand der Wasser-
/Abwasserrechnung zeigen sich immer wieder 
ähnliche Probleme. Mit dieser Mitteilung möch-
ten wir dazu beitragen, dass diese Probleme gar 
nicht erst auftreten. 
 
 
 

 
Defekte Hausinstallationen 
Wir möchten darauf hinweisen, dass gemäss Ziffer 3.10 des Wasserreglements der 
Hauseigentümer für übermässigen Wasserverbrauch infolge defekter Hausinstallati-
onsanlagen haftet. Wir empfehlen deshalb, eine periodische Kontrolle der Wasseruhr. 
Diese sollte laufen, wenn im Haus Wasser läuft. Wenn alle Hähne geschlossen sind 
und auch keine Waschmaschine etc. läuft, sollte die Wasseruhr still stehen. Läuft sie 
trotzdem, ist entweder eine Leitung im Haus defekt oder es sind doch nicht alle Häh-
ne geschlossen. Jedenfalls sollte die Hausinstallation ab und zu überprüft werden. 
 
Defekte Wasseruhr 
Auch Wasseruhren halten nicht ewig. Es liegt im Interesse der Hauseigentümer, die 
Funktionstüchtigkeit periodisch zu überprüfen (wie vorstehend beschrieben). Wenn 
infolge einer defekten Wasseruhr der Wasserbezug nicht ermittelt werden kann, sind 
wir gezwungen, die Gebühren aufgrund des Durchschnitts der Vorjahre in Rechnung 
zu stellen. 
 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gerne zur  
Verfügung. 
 
 
 
 
 

Verkaufswagen 
 
Beim Werkhof Bündten in Zunzgen findet am 
 
6. Dezember 2010 
 
von 14.00 – 16.30 Uhr der Verkauf von hauptsächlich Damen-, Herren- und Kinderwäsche 
statt. 
 
Online-Katalog: www.sturzenegger-textil.ch 
 
Sturzenegger-Textil | Hechtstrasse 17 | 9427 Wolfhalden  
Tel./Fax: 071 891 17 01  
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Zivilstandsnachrichten 
 
Geburten 
 

 
 
 
 
 

 
Todesfälle 
 

 

 
 

4.11.2010 
 
 
 
 
 
 
 

21.11.2010 
 
 

30.9.2010 
 
 

29.9.2010 
 

 
 
Köhler, Lea Marie 
Köhler, Sonja u. Peter 
Steinenweg 111 
 
 
 
 
 
Gökdemir, Beyaz 
Althausmatt 7 
 
Di Martino-Tortola, Anna 
Neumattstrasse 19 
 
Gröflin-Bringold, Hans 
Grundackerstrasse 1 

 

 

Generalabonnement 
 

Reservieren Sie frühzeitig Ihre Tageskarte! Den aktuellen Reserva-
tionsstand können Sie auf unserer Homepage www.zunzgen.ch 
einsehen oder telefonisch anfragen: (061 975 96 60). 
 
Mit den vordatierten Tageskarten, die zum GA der Gemeinde ge-
hören, haben Sie freie Fahrt auf den meisten Bahn-, Bus- und 
Schiffslinien und im öffentlichen Nahverkehr. Das Halbtax-Abo ist 
nicht erforderlich. 
 

Die Tageskarten gelten für eine erwachsene Person oder für zwei gemeinsam rei-
sende Kinder (oder für ein Kind und einen Hund bzw. für zwei Hunde) � 
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Hauskehricht, Grünabfuhr, Altmetall und Altöl 
 
Altmetall und Altöl (beim Werkhof) 
 
Freitag, 17.12.2010 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 18.12.2010 09.00-10.30 Uhr 

Weitere Infos und Download des Abfallkalenders: 
www.zunzgen.ch/de/verwaltung/abfallfs/ 
 
Hauskehricht 
Jeweils montags 

 
Freitag, 28.1.2011 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 29.1.2011 09.00-10.30 Uhr 
 
 
Grüngut-Abfuhrdaten 
(Montags, 13.00 Uhr) 
 
� 6.12.2010 
� 10.1.2011 

 
Nächste Altpapier- und Kartonsammlung 
Donnerstag, 2.12.2010 
 
Vormittag: Altpapiersammlung (ab 07.30 Uhr) 
Vormittag: Kartonsammlung (ab 07.30 Uhr) 
 gleicher Standort wie Kehricht 
 
� Altpapier gebündelt bereitstellen 
� Wir können kein Altpapier in Papier- oder Plastiksäcken, in 

Schachteln oder Tragtaschen annehmen. Derartige Verpackun-
gen müssen wir stehen lassen! 

Altpapier von Fremdstoffen entfernen (kein Karton, kein Plastik) 
 
 

Häckseldienste 2011: 
� März / April 
� Oktober 
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Schule Zunzgen  

EEEEINLADUNG ZUR INLADUNG ZUR INLADUNG ZUR INLADUNG ZUR GGGGEMEINDEWEIHNACHTSFEIEMEINDEWEIHNACHTSFEIEMEINDEWEIHNACHTSFEIEMEINDEWEIHNACHTSFEIERERERER    
 

    
Dienstag, 21. Dezember 2010Dienstag, 21. Dezember 2010Dienstag, 21. Dezember 2010Dienstag, 21. Dezember 2010    
19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr ----    Mehrzweckhalle ZunzgenMehrzweckhalle ZunzgenMehrzweckhalle ZunzgenMehrzweckhalle Zunzgen    
 
 
An der diesjährigen Weihnachtsfeier gelangt das Singspiel “Stärn vo 
Bethlehem“ von Markus Hottiger zur Aufführung. Es singen, musizieren und 
spielen die Kinder der Primarschule Zunzgen. 

 
Zu dieser Feier laden wir Sie ganz herzlich ein. Für Kleinkinder besteht ab 
18:45 Uhr ein Kinderhütedienst im Mehrzweckraum 1. Der Elternrat lässt mit 
Ihnen im Anschluss an die Weihnachtsfeier den Abend bei Punsch und 
Weihnachtsgebäck ausklingen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 
Eine schöne und besinnliche Adventszeit wünscht Ihnen  
 
 

die Schule Zunzgen und der 
      Gemeinderat 
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Termine im Monat Dezember 2010 
 
Frauenwandergruppe      2. Dezember 
Krabbelgruppe Pumuckl     2./16. Dezember 
Seniorenmittagstisch      9. Dezember 
Schülermittagstisch    jeweils Dienstag (ausser Schulferien) 

Z’Morgetisch     30.November / 14. Dezember 
Z’Vieritisch      kein Zvieritisch im Dezember 
Seniorenturnen     jeweils Montag (16.30 – 17.30 Uhr) 
Senioren Adventsfeier    7. Dezember 
 
 
 
 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 
 

Wann   Donnerstag, 9. Dezember 2010 
   (nächstes Datum: 20. Januar 2011) 
 
Zeit   12.00 Uhr 
 
Wo   Untere Turnhalle Zunzgen 
Wer   Seniorinnen und Senioren, welche in Zunzgen wohnhaft sind 
Kosten  CHF 12.- pro Person (inkl. Getränk und Kaffee) 
 
 
Anmeldung bis Montag, 6. Dezember 2010 an: 
Babette Mathys, Mittelfeldweg 5 Tel. 061 971 57 71 
Hanni Misteli, Sperrmattweg 4 Tel. 061 971 35 81 
 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 
 
     Der Vorstand und das Mittagstischteam 
 
…………………………………………………………………………………………… 
 
 
Anmeldung zum Mittagstisch vom Donnerstag, 9. Dezember 2010 
 
Name:……………………………………………………………………………………... 
 
Adresse: ………………………………………………………………………………….. 
 
 
Einzelperson �    mit Partner � 
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  Frauenwandergruppe 
 
 
 
 
Lust zu Wandern? Es gibt doch nichts Schöneres, als im Kreise von Gleichgesinnten 
einer schönen Freizeitbeschäftigung nachzugehen. Einmal im Monat können Sie 
bekannte und unbekannte Gebiete erwandern. 
 
Wann: Donnerstag, 2. Dezember 2010 

(nächste Wanderung: 6. Januar 2011) 
 
Treffpunkt: Post Zunzgen  
 
Zeit: 14.30 Uhr  
 
Wanderung: Adventswanderung 
  
Wer: Alle Frauen, die Freude am Wandern haben 

Achtung: Wir bitten Sie, sich bis 1. Dezember 2010 für diese 
Wanderung anzumelden bei:  

 
Leitung: Marlis Fricker,    061 971 75 39 
 Babette Mathys, 061 971 57 71 
 
Wir wünschen allen Beteiligten eine unvergessliche Wanderung und hoffen auf eine 
grosse Wandergruppe. 
       Der Vorstand und die 
       Wandergruppenleiterinnen 
 
 
 

z’Vieritisch 
 
In gemütlicher Atmosphäre Kaffee und Kuchen geniessen, alte Kontakte pflegen, neue Leute 
kennen lernen, Freundschaften schliessen, zuhören, erzählen, nicht allein sein, sich 
entspannen usw., dazu bieten wir Ihnen eine Gelegenheit! 
 
Wer: Frauen und Männer jeden Alters 
 

Wann: Dienstag, 9. November 2010 
 (danach sehen wir uns im Januar 2011 wieder)  
 
Wo: Foyer Gemeindezentrum Zunzgen 
 
Zeit: ab 14.15 – 16.30 Uhr 
 
Kosten: Fr. 4.- 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen! 
      Der Vorstand und die Z’Vieritisch-Teams 
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Babysittingkurs  SRK 
 

 

 

Tagsüber oder am Abend, Kinderhüten ist ein faszinierendes Erlebnis, eine willkommene 

Abwechslung und will gelernt sein.  

Ausserdem kannst du dir noch ein Taschengeld dazuverdienen.  

Am Ende des Kurses bekommst du eine Kursbestätigung des Roten Kreuzes und wirst auf 

Wunsch als Babysitter/in vermittelt.  

 

Im Kurs lernst du…. 

� die wichtigsten Entwicklungsschritte und  

� Grundbedürfnisse von Babys und Kleinkindern 

� die notwendigen Fertigkeiten, um ein Kind zu hüten,  

� Schoppen oder Brei zuzubereiten und zu  geben,  

� Windeln wechseln, Kinder zu Bett bringen     

� Spiele und Aktivitäten, die Kindern Spass machen 

� Gefahren erkennen, um Unfälle zu vermeiden 

� bei Schwierigkeiten richtig zu reagieren 

 

Zielgruppe:  Jugendliche, Mindestalter 13 Jahre 

Dauer: 10 Lektionen 

Daten:: Do./ Fr. 28. und 29. April 2011  

Zeit: jeweils 09.00-11.30 & 13.00-15.30 Uhr 

Kosten: Fr. 90.— inkl. Kursunterlagen 

Ort: Zunzgen, Gemeindesaal 

 

Anmeldung: SRK-BL, Fichtenstr. 17, 4410 Liestal 

 061 905 82 10 oder www.srk-baselland.ch 

 

Anmeldeschluss:  18.04.2011 
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9. Plauschjassturnier Zunzgen 
 

Samstag, 22. Januar 2011 
 

Mehrzweckhalle Zunzgen 
 
 

Türöffnung 13.00 Uhr, Jassbeginn 13.30 Uhr 
 
Gespielt wird der Schieber (Trumpf, Unde und Obe) mit 
zugelostem Partner. 
 
Der Jasseinsatz beträgt Fr. 20.--. Am Schluss können 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen schönen 
Preis in Empfang nehmen. 
 
Auf viele aufgestellte und faire Jasserinnen und Jasser 
freut sich das 
 
OK des Frauenverein Zunzgen 
 
Auf Ihre Anmeldung (erforderlich) bis am 12. Jan. 11 
freut sich der Frauenverein Zunzgen: 
 
 

Rita Hediger 079 819 92 28 
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Jugend dominiert den Herbstbeginn 
 

www.tvzunzgen.ch 

Geräteturnen Zunzgen an der NWS 2010  
Bereits zum 19. Mal wurde der Nordwestschweizeri-
sche Aerobic-, Gymnastik- und Gerätewettkampf aus-
getragen. Grosse Neuerung in diesem Jahr war die 
Durchführung des Jugendwettkampfes, welcher am 
Samstag 23.0ktobe r in Gipf-Oberfrick stattfand. Insge-
samt 430 Jugendliche gingen an der NWS Jugend an 
den Start. Darunter auch 9 Turnerinnen des Gerätetur-
nens Zunzgen. Um 9.00 Uhr trafen sich die Turnerin-
nen der Kategorie A (Bis 16 Jährige) sowie die beiden 
Leiter des Geräteturnens Zunzgen vor der Mehr-
zweckhalle in Zunzgen. Mit dabei war zum ersten Mal 
auch das neue Maskottchen „Krokky“. Gemeinsam mit 
einigen Helfern fuhren sie mit Privatautos Richtung 
Gipf-Oberfrick. Nach einem kurzen Aufwärmen, eini-
gen Spannungsübungen und einem trockenen Durch-
üben des Programms in der Einwärmturnhalle, durften 
sich die Jugendlichen bereits wenige Minuten später in 

der 3-
Fachturnhalle 

für den Wett-
kampf einstel-
len. Unter der 
Leitung von 
Markus Ettlin 
und Sabrina 
Surer, zeigten 
die 9 Jugendli-

chen zum ersten Mal an einem Wettkampf ihre neue 
Vorführung am Schulstufenbarren. Mit einer Ab-
schlussnote von 8.1 erreichten Sie damit den guten 12. 
Platz. Wir gratulieren allen Beteiligten recht herzlich.  
Jugendspieltag in Gelterkinden 
Am Jugendspieltag in Gelterkinden am Samstag, 23. 
Oktober 2010 nahm auch dieses Jahr eine Mannschaft 
der Jugend Zunzgen am Unihockeyturnier teil. Mit zwei 

unerfahrenen Spie-
lern war es ziemlich 
schwierig gegen die 
zumeist grösseren 
und auch älteren 
Mannschaften zu 
spielen. Dennoch 
gaben die sieben 
Jungs ihr Bestes und 
zeigten grossen Ein-
satz, so schaute 
schlussendlich doch 
ein anschaulicher 
achter Platz (von 13 
Teams) heraus. Ge-
wonnen wurde das 

Turnier von Gelterkinden, gegen welche die Zunzger 
lange ein Unentschieden halten konnten und nur un-
glücklich verloren. So war das Team schlussendlich 
zufrieden mit seiner Leistung und freut sich auf die 
Teilnahme im nächsten Jahr.  

2. Platz am Unihockeyturnier in Arboldswil 
Anfangs November war es wieder soweit. Wir konnten 
mit zwei Mannschaften am 12. Unihockeyturnier in 
Arboldswil teilnehmen. Von der einten Mannschaft 
wurden Siege erwartet und die 2te durfte gewinnen. 
Mit 3 Siegen und 1 Unentschieden konnte sich die 
einte Mannschaft für den Final Qualifizieren. Die 2te 
Mannschaft hatte etwas mehr Mühe. Mit einem ge-
wonnenen Spiel und 3 Niederlagen spielten sie um 
Rang 7-8. Im Final trafen wir auf einen alten Bekann-
ten. Auf die Jugi Arboldswil. Nach einem sehr interes-
santen und abwechslungsreichen Match mussten wir 
leider als 2. platzierte vom Platz gehen.  
Mit einem 2. und 8. Rang können wir auf ein erfolgrei-
ches Turnier zurückschauen. 

 
 

  
 
Bezirksmeisterschaft Unihockey Aktive 
Die Zunzger Turner 
und Turnerinnen 
schlagen sich in der 
Herbstmeisterschaft 
im Unihockey nicht 
schlecht. Das in die-
sem Jahr entstandene 
Damenteam konnte 
bis zum 15. November 
zwei Siege, drei Nie-
derlagen und ein verlorenes Penaltyschiessen erleben. 
Den Herren läuft es besser, was der 3. Zwischenrang 
der Liga B widerspiegelt. 
Übrigens – das Damenteam sucht nach wie vor Ver-
stärkung! 

Jugendverantwortlicher 
Markus Ettlin, 079 221 20 37 

Präsident 
Thomas Ditzler, 079 265 00 05 

Aktive 
Adrian Oberer, 079 722 45 27 
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        Garage Markus Bürgin 
     Himmelrainweg 11  4455  Zunzgen   

     

 
 
 
Einmal mehr steht der Winter mit seinen tiefen Temperaturen vor der Türe. 

Haben Sie wohl schon alle Vorkehrungen rund um Ihr Auto getroffen? 

Frostschutz/ Keilriemen/ Bremsflüssigkeit e.c.t geprüft? Wenn nicht, nimmt Ihnen 

der 20-Kontrollpunkte Wintercheck für Fr. 49.00 diese Arbeit ab.  

 
Sind Ihre Reifen wintertauglich? Auch dieses Jahr haben wir im Reifensektor wieder Tiefstpreis – 

Angebote, kommen Sie vorbei, und lassen Sie Ihre Bereifung kontrollieren. 

Unsere kompetenten Mitarbeiter haben für alle Fragen rund um Ihr Auto ein offenes Ohr. 
          

       

 

Liebe Zunzgerinnen, liebe Zunzger, 

 liebe Kinder          
 

 
Wie schnell doch ein Jahr vergeht, kaum haben wir angestossen auf ein neues Jahr, neigt sich dieses 

schon wieder dem Ende zu. 

Was hat uns das Jahr 2010 alles gebracht, Freude, Glück, vielleicht auch Sorgen, Sonne und Regen, 

Ruhe und Hektik, man könnte wahrscheinlich noch viel aufzählen.   

 

Wir, die Garage Markus Bürgin möchten auf jeden Fall all jenen DANKE sagen, die uns auf irgend 

eine Art berücksichtigt haben, eine noch so kleine Geste, kann schon Freude zum neuen Tag bringen.   

Wir wünschen allen Zunzgerinnen/ Zunzger und Kindern frohe und gesegnete Weihnachstage.

 
 

Im Jahre 2011 alles Gute, viel Freude, Glück und vor allem gute Gesundheit.   
        

      

Das Garage Markus Bürgin Team 

061 971 34 24  

 



Vermischtes 
 
 
 

HAARSTÜBLIHAARSTÜBLIHAARSTÜBLIHAARSTÜBLI
 
 

Wünscht Ihnen allen ein schönes besinnliches 

 
 

10 JAHRE

Im Dezember 2010 gibt’s im HAARSTÜBLI eine Überraschung
für jede Kundin und jeden 

die/der sich verschönern lässt!
Ich freue mich auf Ihren

Anmeldung telefonisch unter 
Ich bedanke mich 

 
 
 
 

 BüZ / Dezember

HAARSTÜBLIHAARSTÜBLIHAARSTÜBLIHAARSTÜBLI----KARINKARINKARINKARIN

Wünscht Ihnen allen ein schönes besinnliches 

Weihnachtsfest! 

 

JAHRE 

 
 
 
 

Im Dezember 2010 gibt’s im HAARSTÜBLI eine Überraschung
für jede Kundin und jeden Kunden 

die/der sich verschönern lässt! 
Ich freue mich auf Ihren Besuch! 

Anmeldung telefonisch unter  � 061 973 26 14
Ich bedanke mich für Ihre Treue und das Vertrauen!

 
MERCI 
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KARINKARINKARINKARIN 

Wünscht Ihnen allen ein schönes besinnliches  

Im Dezember 2010 gibt’s im HAARSTÜBLI eine Überraschung 

973 26 14 
Vertrauen! 
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Öffnungszeiten Dez.     2010 
Mo.-Fr. 1.12.-23.12.10 12:00-16:45 Uhr 
Jeden Freitag für alle 20:00-22:30 Uhr 
Jeden Dienstag 
Seniorinnen/Senioren 09:00-10:00 Uhr 

Freitag, 24. Dez. 10:00- 16:00Uhr 
ab 16:00 Uhr  geschlossen 
Samstag, 4. Dezember 12:30-16:30 Uhr 
Sonntag, 5. Dezember 11:00-16:30 Uhr 
Samstag, 11. Dezember   12:00-16:30 Uhr 
Sonntag, 12. Dezember  11:30-16:30 Uhr 
Samstag, 18. Dezember   12:00-16:30 Uhr 
Sonntag, 19. Dezember  11:00-16:30 Uhr 
Samstag, 25. Dezember geschlossen 
Sonntag, 26. Dezember  10:00-16:00 Uhr 
Mo. 27.12.-Do. 30.12. 10:00-16:45 Uhr 
Fr. 31.12.10 10:00-16:00 Uhr 
ab 16:00 Uhr geschlossen  
 
Weitere Infos: www-kunsti-sissach.ch 
 
Für Eislaufunterricht privat oder Kinderkurse 
Telefon 061 911 97 36 

 
Frisch aus eigener Kul-
tur zum selber aussu-
chen: 
 
Weihnachtsbäume 
(Nordmann-, Rot- und 
Blautannen), sowie 
Dekorationssäste. 

 
 
Von Montag bis Samstag auf dem 
Hardhof 
 
Familie Albert Schneider-Stohler 
Hardhof 
4455 Zunzgen 
061 971 12 84 
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Der Männerturnverein wünscht allen, schöne und ruhige Festtage und ein gesundes 
und glückliches 2011 
 

KOMM UND TURN MIT IM NEUEN JAHR 
 
Männer ab 30 sind bei uns willkommen zum gemeinsamen Turnen und gemütlichen 
zusammen sein. 
 
Wann: Jeden Mittwoch um 20:15 Uhr in der Mehrzweckhalle  
melde Dich bei Thomas Löffel 061 971 62 56 oder Hansruedi Schaub 061 971 29 92   
oder komm vorbei und mach mit. 
 

 

 

 

Fantastisch 
Unsere neuste Produktion (Architekte und anderi Vögel) gehört schon wieder der 
Vergangenheit an und das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu. Vom vergangenen 
Mai an lernten wir auswendig, versetzten uns in die verschiedenen Rollen, übten die 
Abläufe und das Rollenverständnis untereinander. Teils eine mühsame, aber mehr- 
heitlich auch lustige und vergnügliche Zeit. Und was kam am Schluss?  
Wir spielten das Stück fünf Mal vor einem fantastischen Publikum. Wir durften viel 
Lob für die Aufführungen, die Atmosphäre, die Kulisse und vieles mehr entgegen 
nehmen. Einfach fantastisch. 
Wir wollen allen Besuchern für ihr Kommen danken. Auch vielen Dank an Monika 
und Hansjörg Eichin für die Gestaltung der Kulisse, an die Gemeinde, Peter Giger 
und Hansueli Reist, an die Schule und die Vereine für die grosszügige Rücksicht-
nahme, an alle Sponsoren, an den Männerturnverein – Turnverein und die Windlä-
furzer für deren Einsatz, dem Chuchiteam, an alle an der Kasse und allen stillen und 
anderen Helfern. 
Wir freuen uns jetzt schon auf den Herbst 2012. 
 
Mit freundlichem Gruss der Theaterverein Zunzgen 
P:S: schaut doch einmal in unsere Homepage www.theater-zunzgen.ch 
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Sehr geehrte Mitglieder, Gönner/innen und Sponsor/innen 
 

Das Jahr 2010 neigt sich wiederum seinem Ende zu und die Festtage stehen vor der Türe. 
Wir nehmen dies zum Anlass, Ihnen zu danken. Unser Dank gilt all denen, die uns unterstüt-
zen, sei es durch das Vertrauen, welches Sie uns schenken oder durch finanzielle Zuwen-
dungen. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter setzen sich täglich ein für Menschen jeden 
Alters, die Pflege und Hilfe zu Hause benötigen. Immer mehr Menschen entscheiden sich, in 
ihrem persönlichen Umfeld zu genesen oder ihren Lebensabend im Kreise ihrer Angehörigen 
zu verbringen. In jedem Falle sind wir, gemeinsam mit den Ärzten, für unsere Klienten und 
Klientinnen sowie ihre Angehörigen da und tragen dazu bei, ihnen das Leben ein Stück weit 
zu erleichtern. 
 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen besinnliche Weihnachten und einen schönen Start ins 

2011. 

Spitex Team und Vorstand  
Spitex Sissach und Umgebung 



Vermischtes 

 
Wir müssen bereit werden, uns von Gott unterbrechen zu lassen. 

 

Reformierte Kirchgemein

Tenniken-Zunzgen
www.kirche-tenniken-zunzgen.ch
pfarrhauste@bluewin.ch 

 

Gottesdienste  
Sonntag, 28. November 
muel 
1. Advent  
mischter  
  
 
Sonntag, 5. Dezember 
kon  
2. Advent  
  
 
Sonntag, 12. Dezember 
3. Advent  
  
 
Sonntag, 19. Dezember 
4. Advent 
 
Heiligabend, 24. Dezember
  
  
 
Weihnachtstag, 25. Dezember
  
 

Morgengebet 
Mittwochs 6-6.30 Uhr im Chor der Kirche
 
 
 
 
 

Jungschar für Kinder ab dem 7. Lebensjahr

Samstag, 4. und 18. Dezember
   
 
 

  

 BüZ / Dezember

Wir müssen bereit werden, uns von Gott unterbrechen zu lassen.  

Reformierte Kirchgemeinde

Zunzgen 
zunzgen.ch 

 9.30 Uhr in Tenniken mit Abendmahl, Stud. S

Maurer und Pfr. U. Dällenbach. Zu Gast: G

Chor Zunzgen 

10.30 Uhr in Tenniken, Familiengottesdienst, Di

F. Eglin und Pfr. U. Dällenbach. Aussendung der 
Sternsinger 

 9.30 Uhr in Zunzgen, Kanzeltausch mit Eptingen,
Pfrn. L. Hug, Kinderbetreuung, anschliessend 
Chillekaffi 

 9.30 Uhr in Tenniken, Diakon F. Eglin

Heiligabend, 24. Dezember 16.30 Uhr in Zunzgen, Familiengottesdienst, 
Pfr. U. Dällenbach 
22 Uhr in Tenniken, Pfr. U. Dällenbach

Weihnachtstag, 25. Dezember 10 Uhr in Tenniken mit Abendmahl,
Diakon F. Eglin 

6.30 Uhr im Chor der Kirche 

für Kinder ab dem 7. Lebensjahr 
Samstag, 4. und 18. Dezember  14-17 Uhr im Hofmattschulhaus in 

 Tenniken 

Kontakt: Martin Brandt (061 971 13 80)

     jungschar.tenniken-zunzgen@bluewin.ch
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  Dietrich Bonhoeffer 

de 

9.30 Uhr in Tenniken mit Abendmahl, Stud. Sa-

Maurer und Pfr. U. Dällenbach. Zu Gast: Ge-

10.30 Uhr in Tenniken, Familiengottesdienst, Dia-

F. Eglin und Pfr. U. Dällenbach. Aussendung der  

Uhr in Zunzgen, Kanzeltausch mit Eptingen, 
Pfrn. L. Hug, Kinderbetreuung, anschliessend  

9.30 Uhr in Tenniken, Diakon F. Eglin 

16.30 Uhr in Zunzgen, Familiengottesdienst,  

22 Uhr in Tenniken, Pfr. U. Dällenbach 

Uhr in Tenniken mit Abendmahl, 

17 Uhr im Hofmattschulhaus in  

Kontakt: Martin Brandt (061 971 13 80) 

zunzgen@bluewin.ch 
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Konfirmanden 
Unterricht um 18 Uhr im Pfarrhaus

14. Dezember Gruppe 1 
15. Dezember Gruppe 2 
 
 
 

Fiire mit de Chlii
Mittwoch, 1. Dezember, 15
im Gemeindezentrum Zunzgen

     

 
 
 
 
 
 
 

Kerzenziehen für Kinder
Am Zunzger Weihnachtsmarkt, 
4. Dezember, 11-18 Uhr im Foyer 
Gemeindezentrum Zunzgen
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
gen 
 
 

  
 
 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche
   Adventszeit
 

 BüZ / Dezember

Unterricht um 18 Uhr im Pfarrhaus 

Chlii 

Dezember, 15-16 Uhr 15-15.30 Uhr Eintrudeln bei Cake und
im Gemeindezentrum Zunzgen Getränken 

   Thema: Ein Engel kommt

Charlotte Weibel, Alexandra Häfelfinger, 
Pfr. U. Dällenbach, 

Kerzenziehen für Kinder 
Am Zunzger Weihnachtsmarkt,  

18 Uhr im Foyer  
Gemeindezentrum Zunzgen 

Jassnachmittag 

Für Seniorinnen und Senioren aus Tenniken und Zun

Mittwoch, 15. Dezember, 
ab 14 Uhr im Restaurant Hard 

Annemarie Schlotter 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit 
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15.30 Uhr Eintrudeln bei Cake und 

Thema: Ein Engel kommt 

Charlotte Weibel, Alexandra Häfelfinger,  

Für Seniorinnen und Senioren aus Tenniken und Zunz-
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